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Melsungen
Fechter der MT Melsungen
erlangten die Turnierreife.

Homberg
Familie Klöpfel trat in der
Stadthalle auf.

Altmorschen
Lesung mit Nicole Braun
im Kloster Haydau.

Schlammgeruch aus der Nase bekommen
Flutopfer aus dem Ahrtal besuchten Spendenhelfer aus Spangenberg

rängen auch vier Monate
nach der Katastrophe noch
um das Notwendigste. Viele
Häuser seien nur zum Teil
oder überhaupt nicht mehr
bewohnbar – manche hätten
noch keinen StromoderWas-
ser. Da tue ein Ausflug ins
idyllische Spangenberg gut,
um den Geruch von
Schlamm und Heizöl mal aus
der Nase zu bekommen, da
waren sich die Besucher ei-
nig. red

Kontakt: Wer helfen möchte,
Sven Rogler, unter Tel. 0173/
2611637

weiß von Akku Mann, Werk-
zeugbau Weidemann, Re-
nault Griesel, Schloss Span-
genberg, Life Balance Cam-
pus, YES Catering, Firma Ra-
rack und den Edeka-Markt
von Lars Kröniger, der Ver-
pflegung und Getränke kos-
tenlos zur Verfügung stellt.
Er freut sich „über die be-

dingungslose Unterstützung
der Stadt Spangenberg“. Die
Sponsoren waren in dieWan-
delhalle eingeladen, und eini-
ge waren auch anwesend.
„Ich wäre auch froh, wenn

mir geholfen würde, sagt
Rogler auf sein Engagement
angesprochen. Die Kinder be-
kamen am Abend noch Bü-
cher oder Playmobil ge-
schenkt.
Manche Menschen im Ahr-

tal hätten alles verloren und

wesen sein“, sagt Rosing.
Mehrfach kutschierte Rog-

ler Kleider, Möbel und Spiel-
zeug in das Ahrtal. Beispiels-
weise kamen 270 Paar So-
cken und Mützen aus Spen-
den für Kinder zusammen.
Wichtig sei die direkte Hilfe,
erläutert er, weil Geld und fi-
nanzielle Zuwendungen
manchmal nicht ankämen.
Inzwischen sind die Men-
schen vor Ort gut bestückt
mit Kleidung und brauchen
andere Dinge.
Als nächstes plant Sven

Rogler Ende November eine
Lieferung von 70 Heizgerä-
ten. Aber er hat nicht nur
Helfer, sondern auch Sponso-
ren wie die Eschweger Braue-
rei und die Firmen Stock und
Wikus, Bau-Spezi, Mücke,
Bernd Böde,Matthias Schnee-

seien Freundschaft entstan-
den. „Wir trösten uns, dass
wir überlebt haben und sind
dankbar“, sagt die Mutter.
Ihr Haus wurde überflutet,

alle Möbel seien hin – viele
erst vor Kurzem gekauft. Der
Vorgartenmit neuemGarten-
zaun sei komplett wegge-
schwemmt. Seit sechs Mona-
ten wohnten sie zur Miete –
seien schon viermal umgezo-
gen. Sie hätten nun lange
Fahrwege und die Versiche-
rungen kürzten das Geld.
Jens Rosing hat noch vor

Augen, wie fremde Sofas im
Garten vorbei schwammen,
auch ihre Gartenhütte mit
dem Betonfundament, Autos
und vieles mehr, „Wir haben
tolle Leute um uns, der Be-
such in Spangenberg wird
wohl unser Jahresurlaub ge-

phe hörten, haben wir stor-
niert und sind mit dem
Wohnwagen nach Remagen
gefahren. Dann fuhrenwir je-
den Tag nach Odendorf und
haben geholfen. Wir wollten
zu Manuela, kamen aber
nicht hin. Man kennt Hoch-
wasser von der Fulda, aber
das war eine Katastrophe.“
Manuela Ajua ist traurig,

dass die Kinder leiden, viele
Sachen seien weg und nicht
mehr zu kaufen – wie etwa
Kinderfotos und Plüschtiere.
Ihr Mann habe seinen Ehe-
ring verloren, der sei nicht
einfach durch einen neuen
Ring zu ersetzen, sagt die
Odendörferin. Ihre Tochter
leide: „Alle haben ein Zuhau-
se. Wir nicht mehr.“ Aber: Es
gebe auch einen einzigarti-
gen Zusammenhalt und es

Spangenberg – Sven Rogler
packt an. Der Spangenberger
hat eine Initiative für die Ge-
schädigten im Ahrtal ins Le-
ben gerufen und schonmehr-
fach Hilfsgüter ins Hochwas-
sergebiet transportiert. Am
Wochenende waren nun vier
Familien aus den betroffenen
Ortschaften Odendorf und
Heimerzheim aus der Ge-
meinde Swistal zu einem Ge-
genbesuch in Spangenberg.
Zehn Erwachsene, zwei Ju-

gendliche und zwei Kinder
genossen die Gastfreund-
schaft von Sven Rogler, sei-
ner Frau Yvonne und weite-
ren Helfern.
Nach einer Stadtbesichti-

gung in Melsungen und einer
Runde Eis, die Sven Rogler
am Freitag spendierte, folg-
ten amSamstag eine Besichti-
gung des Spangenberger
Schlosses, wo die Gäste auch
schlafen. Dort wurden sie
von Rittern in standesgemä-
ßer Bekleidung begrüßt. Es
folgte eine Besichtigung mit
Fackeln in den Tiefen der
Schlossmauern und des
Schlossgrabens. Danach ging
es durch die Stadt zum Lie-
benbachbrunnen mit an-
schließendem Abendessen in
der Wandelhalle. Die Besu-
cher waren von der Hilfsbe-
reitschaft der Nordhessen
und von der Stadt angetan.
„Wenn nicht so viele frei-

willige Helfer gewesen wä-
ren, wären wir nicht so weit,
die Politik hat nicht reagiert,
da ist einiges schiefgelaufen“,
sagte Manuela Ajua. Sie hatte
die Spangenbergerin Melanie
Mell vor neun Jahren in der
Mutter-Kind-Kur kennenge-
lernt, und seitdem sind sie
befreundet.
„Wir wollten mit dem

Wohnmobil in Urlaub fah-
ren. Als wir von der Katastro-

Die Flutopfer aus dem Ahrtal waren zu Gast in Spangenberg: Unser Foto zeigt sie bei der Stadtführung am Liebenbachbrun-
nen mit Ritter Ralf Beckmann. FOTO: HANNE BRAUN

Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

Kleinwagen – Gebrauchtfahrzeug

Renault Twingo
Limited SCe 70 Faltdach
EZ 07/2017, 30.295 km, Benzin, 51 kW (69 PS), Schaltgetriebe, 999 cm³, 4 Sitzplätze, 4/5 Türen,
Euro 6, Umweltplakette: 4 (Grün), weiß, ABS, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer,
ESP, el. FH, el. Wegfahrsperre, Freisprecheinrichtung, Garantie, Gepäckraumabdeckung, Ge-
schwindigkeitsbegrenzer, Isofix, Klima, LED-Tagfahrlicht, MF-Lederlenkrad, Pannenkit, Radio
(Tuner/Radio), Reifendruckkontrolle, Schiebedach, Servolenkung, Sommerreifen, Sprachsteu-
erung, Stahlfelgen, Traktionskontrolle, USB, ZV, el. Faltdach, ASR, Außenspiegel schwarz hoch-
glänzend, Bordcomputer, Bremsassistent, Dekor-/Zierstreifen Luxe, Fahrassistenz-System, Ge-
schwindigkeits-Begrenzeranlage, Heckspoiler, Kofferraumabdeckung, Berganfahr-Assistent,
Lenksäule höhenverstellbar, Look-Paket Ivory (innen), Reifendruck-Kontrollsystem u. v. m.
Kraftstoffverbr. komb.: ca. 5,0 l/100 km, Kraftstoffverbr. innerorts: ca. 6,3 l/100 km, Kraftstoff-
verbr. außerorts: ca. 4,2 l/100 km, CO²-Emissionen komb.: ca. 112 g/km

MwSt. nicht ausweisbar 8.990 €
Autohaus Gerhard Griesel – Inh. Angelo Döring e. K.
ZumWengesberge 1–3, 34212 MEG-Röhrenfurth
Tel. 05661 2271, E-Mail: a.doering@autohaus-griesel.de
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GÄNSEKEULE IM ECKSTEIN

MIT DREI KARTOFFELKLÖßEN,

HERZHAFTEM ROTKOHL UND

KLASSISCHER BRAUNER SOßE

! ECKSTEIN-LIEFERT.DE / ! IM ECKSTEIN

NUR 22,90 €

34593 Knüllwald-Schellbach
Tel. 05681/9921-0 · Fax 9921-97

www.hoteltanneck.de

E-Tankstelle am Hotel
IHR

AUSFLUGSZIEL
IM SCHÖNEN

KNÜLL
Am Wochenende bitten
wir um Reservierung !

www.balkanrestaurant.com

Balkan Restaurant
Waldstr. 6 • 34212Melsungen

NeueÖffnungszeiten :
Mo. Ruhetag

Di. ‐Sa. 17.00 ‐ 22.00 Uhr
So. 11.30‐14.00

und 17.00‐21.00 Uhr
warmeKüche

REIFENSERVICE
für Pkw + Kleintransporter

REIFENSERVICE
für Pkw + Kleintransporter

Inh. Tim Werner
Am Krachenberg 5
34576 Homberg-Mörshausen
Telefon: 0 56 81 / 93 06 36
reifenservice@pfalzgraf-homberg.de
www.pfalzgraf-homberg.de

• Gartentechnik
• Forsttechnik
• Kommunaltechnik

pfalzgraf
Inh. Volker Schneider

Groß-Flohmarkt
Borken

Tel. 0176 56790406
Bei uns kein Corona-Nachweis. Nur Maskenpflicht und Abstand.

7.11.

Micha’s FischladenMicha’s Fischladen

Mitarbeiter (m/w/d)

im Verkauf gesucht.
ohne Vorkenntnisse

www.michas-fischladen.de

Containerdienst Fette
1- 10 cbm

0152 13 27 81 66
In Sachen Qualitätsprodukte

in Holz
www.fetteandfriends.com
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Reise durch Musikgeschichte
Familie Klöpfel trat in Homberger Stadthalle auf

Homberg – ImHerbst erfreuen
uns vor allem die leuchten-
den Farben in der Natur – am
Reformationsabend aber
leuchtete es in Homberg
noch auf ganz andere und be-
sondere Weise: Das Konzert
der Musiker-Familie Klöpfel
lieferte eine Reise durch die
Musikgeschichte vom Barock
bis zur zeitgenössischen Mu-
sik.
Das auf Coronaabstand

platzierte Publikum durfte
im gut gefüllten Saal der
Homberger Stadthalle hohe
Virtuosität und differenziert
musikalischenAusdruck Inga
an der Blockflöte undMarkus
Klöpfel am Klavier/E-Piano,
und deren Tochter Paula
(Blockflöten und Klavier) und
Sohn Emil (Cello und Block-
flöten) erleben.
Den Auftakt machte eine

Triosonate von G. Fr. Händel
mit allen vier Musikern: Inga
und Paula an den Blockflö-
ten, Emil am Continuo-Cello
und Markus am E-Piano – ein
gefühlvolles Klanggemälde,
unterstrichen durch die
Klangfarbe des barock-zeitge-
mäßen Cembalos. Dann
ging’s stürmisch-virtuos zur
See – „La Tempesta di Mare“,
ein Blockflötenkonzert von

A. Vivaldi, mit Paula, brilliant
diesmal an der Sopranino-
Blockflöte.
Es folgten B. Margolis’ zeit-

genössische Fanfare für zwei
Blockflöten solo. Ein wahres
Feuerwerk mit Emil, teilwei-
se zwei Blockflöten gleichzei-

tig spielend, Souveränität an
den Instrumenten. Mendels-
sohn als Vertreter der Ro-
mantik war zu hören mit ei-
nem seiner „Lieder ohne
Worte“ für Klavier solo und
seiner Fantasie fis-moll.
Walter Mays’ „Lied des tan-

zenden Stinktiers“ bot eine
aufregend-lustige Reise in die
zeitgenössische „Tierkunde“ -
mit einer erneut hervorra-
gend aufspielenden Paula,
die einfach eins mit dem In-
strument wirkt. Sympa-
thisch: Paula erzählte dem
Publikum auch die Geschich-
te dazu. Zum Abschluss
schloss sich der Kreis:Wieder
die ganze Familie, diesmal
mit einem Concerto Grosso
von A. Corelli.
Dankbarer Applauswar der

Lohn aller Mühen für ein be-
reicherndes Konzert. Eine Zu-
gabe konnte sich das begeis-
terte Publikum erklatschen:
Peter Shotts Walzer „Aan de
Amsterdamse Grachten“ für
drei Blockflöten und E-Piano-
Xylophon. chm

Lieferten ein Konzert mit hoher Virtuosität: von links Paula, Emil, Inga und Markus Klöpfel in
der Homberger Stadthalle. FOTO: WOLFGANG HEERMANN

Erste Fechter
bestehen Prüfung

MT-Abteilung in Verbänden mit dabei
schen und thüringischen Ver-
einen die Prüfung und zeigte
sich sehr zufrieden über die
Ergebnisse. Mit dem Austei-
len der Fechtpässe erhielten
alle Teilnehmer die positive
Rückmeldung aus der Aus-
wertung ihrer Leistungen,
heißt es weiter.
Die Fechtabteilung der MT

Melsungen wurde kürzlich in
den HFV und damit auch in
den Deutschen Fechter-Bund
aufgenommen. Trainer und
Abteilungsleiter Thorsten
Mehring freut sich nach der
Vorbereitungszeit auf eine
Teilnahme der Melsunger
Fechter an Turnieren. Von
den drei Sportwaffen Degen,
Florett und Säbel ist die MT
auf das Degenfechten spezia-
lisiert. Mit Übungsleiter An-
finn Kothe wird auch das Flo-
rettfechten angeboten. alw

Melsungen – Die ersten Fech-
ter der Fechtabteilung derMT
Melsungen haben die Tur-
nierreifeprüfung des Hessi-
schen Fechterverbands (HFV)
in Alsfeld bestanden. Sie er-
langten damit die Zertifizie-
rung, künftig an Turnieren
teilzunehmen.
Joachim Ecke, sein Sohn

Valentin (15 Jahre) und Juri
Leander Mery (13 Jahre) zeig-
ten sowohl im theoretischen
als auch im praktischen Teil
der Prüfung ihr fechterisches
Können mit dem Degen,
heißt es in einer Mitteilung.
Besonders die Fähigkeiten,
Angriffs- und Verteidigungs-
situationen zu meistern, wa-
ren grundlegende Aspekte
der Prüfung.
Verbandslehrwart Uli Ei-

senträger leitete für insge-
samt 23 Fechter aus hessi-

Haben die Prüfung bestanden: von links Juri Leander Mery,
Valentin Ecke und Joachim Ecke. FOTO: MT MELSUNGEN/ABTEILUNG FECHTEN
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen Hut

zu bekommen, ist schon manchmal
stressig. Trotzdem will ich nebenbei

mein eigenes Geld verdienen.
Als HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin habe ich einen Job

der Spaß macht und sich
trotzdem mit Familie und

Haushalt vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Du bist dafür verantwortlich die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

■ BORKEN: Stadt (Habichtswaldstr.)
■ EDERMÜNDE: Besse (Gänseweide, Grüner Weg)
■ FELSBERG: Gensungen (Beuernsche Str.,

Langewaldstr.)
■ FRITZLAR: Geismar (Bonifatiusstr.)

Stadt (Bleichenweg (befristet),
Burggraben)
Wehren, Züschen (An der Bösenhecke)

■ GUDENSBERG: Gleichen
Stadt (Hintergasse, Kasseler Str.,
Lamsberger Weg)

■ GUXHAGEN: Stadt (Albert-Schweitzer-Allee,
Dörnhagener Str., Fuldablick)

■ HOMBERG: Stadt (Am Hang, Stadtgebiet)
■ KNÜLLWALD: Rengshausen
■ KÖRLE: Stadt (Birkenweg, Zum Rot)
■ MELSUNGEN: Adelshausen, Kirchhof

Obermelsungen
(Elfershäuser Str., Weinberg)
Stadt (Küstriner Str., Schöne Aussicht,
Sonnenhang, Thüringer Str., Waldstr.)

■ MORSCHEN: Neumorschen
■ NIEDENSTEIN: Metze (Gudensberger Str.)
■ SPANGENBERG: Elbersdorf (Hellerbachstr.)

Pfieffe

Sie vermissen die
aktuelle Ausgabe?
Sie haben Fragen zur
Zustellung?

05 61 / 920 94 – 30105 61 / 920 94 – 301

info@top-direkt.de
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Ein Hilfstransport mit Tücken
in Richtung Hermannstadt

Patenschaftsverein Rumänien Siebenbürgen verteilte Spenden
Dorheim – Es dauert immer,
bevor ein Hilfstransport vom
Hof rollen kann: Fast 15 Stun-
den lang beluden die Mitglie-
der des Patenschaftsvereins
Rumänien Siebenbürgen die
Fahrzeuge, bevor sie sich auf
den langen Weg machten.
Es ging alles gut, die Teil-

nehmer passierten nach sie-
ben Stunden die deutsch/ös-
terreichische Grenze, dann
die österreichisch/ungari-
schen Grenze. Am nächsten
Tag ging es weiter zur Grenze
nach Rumänien. Und dann
begann der Ärger: Die Gren-
zer teilten den Konvoi – und
setzten ein Neuentaler Fahr-

zeug fest.
Der Grund: Einer der Insas-

sen hatte vor zwei Jahren sei-
nen Ausweis als gestohlen ge-
meldet. „Damit begann eine
Odyssee, wie wir sie seit Jah-
ren nicht mehr erlebt ha-
ben“, erzählt Hubert Schau-
berick, Vorsitzender des Ver-
eins. Denn selbst als die Gren-
zer den Ausweis des Vereins-
mitglieds, dessen Papiere da-
mals gestohlen worden wa-
ren, herausrückten, mussten
die Neuentaler das Gespann
wenden, zurück zur ungari-
schen Grenze fahren – um
sich dort bestätigen lassen,
dass der Ausweis in Ordnung

sei. Von dort aus steuerten sie
einen anderen Grenzüber-
gang an – und siehe da, sie
konnten ihn reibungslos pas-
sieren. „Die Geschichte ist
völlig unverständlich“, sagt
Schauberick. Die einen muss-
ten weite Wege nehmen, die
anderen zwei Reifenplatzer
am Anhänger reparieren: Es
war eine Anreise mit vielen
Hindernissen, die die Teil-
nehmer des 77. Hilfstrans-
ports erlebten.
Doch in der Schule und im

Kindergarten von Hermann-
stadt waren die Hilfsgüter
willkommen.
Die Heimreise verlief ohne

Komplikationen, aber: Bei
den beiden jüngsten Fahrten
seien 4200 Euro Kosten für
Maut, Diesel und Reifen ent-
standen, berichtet Hubert
Schauberick. Durch die ver-
gangenen Fahrten und diesen
Transport seien viele Hilfsgü-
ter nach Siebenbürgen trans-
portiert wurden. Nun sei das
Lager in Dorheim annähernd
leer. Es werden wieder Hilfs-
und Spendengüter angenom-
men. bra/bec

Ansprechpartner für Spenden-
güter: Hubert Schauberick, Tel.
0157/32 37 87 89 und Otmar
Kramer, Tel. 0152/27 105 051

Der Hilfstransport des Patenschaftsvereins Rumänien Siebenbürgen lagert die Spendengüter in Dorheim.
FOTO: PATENSCHAFTSVEREIN RUMÄNIEN SIEBENBÜRGEN

3500 Euro für den
Fußballnachwuchs

Justus Riemenschneider spendet Honorar
übergab die Spende im Bei-
sein von dem MFV 08-Ehren-
vorsitzenden Alfred Weigand
und dem Vorsitzenden Nils
Weigand an Jugendleiter
Gunter Gibhardt. Wie der
Vereinsvorstand mitteilte,
werden die jungen Kicker
von 21 Betreuern und Trai-
nern ausgebildet, damit sie
ihren Sport ausüben können.
Gibhardt betonte, dasswegen
der Coronapandemie Trai-
ning in Kleingruppen oder
über Video-Konferenzen
zwar stattgefundenhabe, den
Spiel- und Trainingsbetrieb
auf dem Platz habe dies aber
nicht ersetzen können. Seit-
dem im März dieses Jahres
die Beschränkungen aufge-
hobenwurden, seien alle Kin-
der und Jugendlichen wieder
mit vollem Eifer dabei. zot

Melsungen – Eine Spende in
Höhe von 3500 Euro erhielt
jetzt die Jugendspielgemein-
schaft (JSG) der Fußballer von
Kabarettist Justus Riemen-
schneider. In dieser JSG spie-
len insgesamt 19 Mannschaf-
ten mit etwa 300 Jugendli-
chen. In ihr sind junge Fuß-
baller der Vereine vom MFV
08 aus Melsungen, Körle,
Schwarzenberg, Röhren-
furth, Obermelsungen, Keh-
renbach und Günsterode in-
tegriert.
Von den Honorareinnah-

men aus seinen diversen Auf-
tritten hat der Schwarzenber-
ger Kabarettist Justus Rie-
menschneider, alias Bernd
Köhler, den Betrag für die Ar-
beit in der JSG gespendet.
Köhler, der früher selbst
beim MFV 08 gespielt hat,

Bei der Spendenübergabe: von links Vorsitzender Nils Wei-
gand, Kabarettist Justus Riemenschneider, Jugendleiter
Gunter Gibhardt und Ehrenvorsitzender Alfred Weigand.

FOTO: HELMUT WENDEROTH150 Besucher feiern Reformation in Kirche
Gemeinsamer Gottesdienst in Homberg

berger Stadtkirche in Bezug
auf die Reformation. Pfarre-
rin Schneider lud die Men-
schen ein, sich auf eine „Ent-
deckerreise“ 500 Jahre zu-
rück zu Zeiten des Reforma-
tors Martin Luther zu bege-
ben und versprach, als „Be-
schenkte“ zurückzukehren.
Sie verwies auf den

„Schatz“, den die Menschen
durch Martin Luther und die
Reformation erhalten hätten.
Er sah in Gottes Gnadenzusa-
ge und der Rechtfertigung
durch Jesus Christus die allei-
nige Grundlage des christli-
chen Glaubens. Das gelte
heute noch.
Ein Büchertisch der Bibel-

gesellschaft Kurhessen-Wal-
deck wurde angeboten, dafür
wurde auch die Kollekte ge-
sammelt. chm

raum, Heike Schneider aus
Caßdorf. Sie erläuterte die be-
sondere Bedeutung der Hom-

Die Predigt hielt laut Mit-
teilung die dienstälteste Pfar-
rerin aus dem Kooperations-

Homberg – 150 Besucher ka-
men am Reformationstag in
die Homberger Stadtkirche,
um unter 3G-Regeln gemein-
sam einen Reformationsgot-
tesdienst zu feiern. Er fand
für den Kooperationsraum
Homberg-Land statt.
Pfarrer Friedrich Heidel-

bach war zuständig für die Li-
turgie, die Kirchenvorsteher
aus den Kirchspielen Berge,
Caßdorf, Homberg, Hülsa,
Remsfeld, Rengshausen, Sip-
perhausen und Wernswig
sprachen ebenfalls. Musika-
lisch wurde der Gottesdienst
mit Klängen des Posaunen-
chors unter der Leitung von
Thomas Schmidt und der
Kantorei, dirigiert von Be-
zitrkskantorin Birgit Käfer,
die auch die Orgel spielte,
umrahmt.

Gesang im Gottesdienst: Der Reformationstag wurde vom
Kooperationsraum Homberg-Land gefeiert.

FOTO: EV. KIRCHENKREIS SCHWALM-EDER

Schwalmstadt. Das Kniegelenk
ist das größte und vielschichtigs-
te Gelenk des menschlichen Kör-
pers. Doch wenn es ausfällt oder
schmerzt merken wir erst, wie
wichtig es für uns ist. Die ge-
schäftsführende Oberärztin Ma-
rina Heinmöller klärt über das
künstliche Kniegelenk – im Spe-
ziellen über die Schlittenprothe-
se, dem teilweise (einseitigem)
Gelenkersatz, auf. Der kostenlose
Vortrag findet am Montag, den 15.
November um 18 Uhr im großen
Vortragssaal im 1. Untergeschoss
des Klinikums statt.
Solange das Knie funktioniert und
keine Schmerzen verursacht, machen
sich die meisten Menschen kaum Ge-
danken über dieses täglich schwer ar-

beitende Gelenk. Erst wenn es uns in
unserer Freiheit beeinträchtigt wird
uns bewusst, welche tiefgreifenden
Einbuße an Lebensqualität damit ver-
bunden ist. Die häufigste Erkrankung
des Kniegelenks ist die als Gelenk-
verschleiß bezeichnete Arthrose. Das
bedeutet eine dauerhafte Abnutzung
des Gelenkknorpels, der für eine ge-
schmeidige Bewegung zwischen den
Knochenteilen sorgt.
„Ist das betroffene Gelenk nur in
einem bestimmten Bereich verschlis-
sen, haben wir die Möglichkeit, nur
einen Teil des Gelenks künstlich zu
ersetzen. Am häufigsten ist die inne-
re Seite des Kniegelenks geschädigt.
Die Schlittenprothese bietet einige
Vorteile. Die gesunden Anteile des
Gelenks werden erhalten, das Opera-

tionstrauma ist geringer, die Operati-
on ist schonender, die Narbe kleiner“,
weiß Marina Heinmöller, Geschäfts-
führende Oberärztin der Orthopädie
und Unfallchirurgie.
Die Expertin steht natürlich auch
nach dem Vortrag für die Beantwor-
tung von Fragen der Zuhörer zur
Verfügung. Der Eintritt ist selbstver-
ständlich kostenlos.

Es gilt die 3G-Regel (vollständig
geimpft – genesen – getestet). Um
denAbstand gewähren zu können,
ist die Teilnehmerzahl begrenzt.
Eine vorherige Anmeldung ist er-
forderlich – entweder telefonisch
unter (0 66 91) 799-263 oder per E-
Mail an ang.schneider@asklepios.
com.

Gesundheitsakademie: Schlittenprothese am Kniegelenk
Kostenloser Vortrag im Asklepios Klinikum Schwalmstadt

Wann: Montag, 15. November 2021 - 18 Uhr
Wo: Asklepios Klinikum Schwalmstadt

Vortragsraum 1. UG, Krankenhausstr. 27
Referentin: Marina Heinmöller, Geschäftsf. Oberärztin

Schlittenprothese am Kniegelenk

Krankenhausstr. 27 | 34613 Schwalmstadt
Tel.: (0 66 91) 799-263

Kostenlo
ser

Eintritt

Bitte mit

Anmeldu
ng

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/-n

Physiotherapeuten/-in
(m/w/d) – VZ/TZ/GfB

für die Praxis im
eigenen Haus

Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

(05605) 808-0
Frau Jutta Bauer

heimleitung@haus-helsa.de
www.haus-helsa.de
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Neues Löschfahrzeug
Bau von Feuerwehrgerätehaus ist in Planung

Obermelsungen – Die Jahres-
hauptversammlung der Feu-
erwehr Obermelsungen fand
aufgrund der Corona-Pande-
mie erst jetzt, acht Monate
später, statt. Im zurücklie-
genden Jahr fanden nurweni-
ge Übungs- und Ausbildungs-
dienste und keinerlei Veran-
staltungen statt, berichtet
der Vereinsvorsitzende Man-
fred Apel.
Die Wehr rückte im ver-

gangenen Jahr zu 17 Einsät-
zen aus: drei Mal zu Brand-,
neun Mal zu Hilfeleistungs-
einsätze und fünf Mal zur
Überprüfung von Brandmel-
deanlagen, heißt es in einer
Mitteilung. Trotz der Pande-
mie leisteten die drei Frauen
und 18Männer 1160 Stunden
bei Ausbildungsdiensten,
Lehrgängen, Jugendarbeit
und Einsätzen.

Die Jugendwehr besteht
aus sieben Mädchen und drei
Jungen. In derMinifeuerwehr
sind sieben Mädchen und sie-
ben Jungen.
Die Stadt Melsungen kauft

ein neues mittleres Lösch-
fahrzeug für 167 000 Euro. Es

soll Ende nächsten Jahres
oder Anfang 2023 in Dienst
gestellt werden.
Da das alte Feuerwehrgerä-

tehaus nicht mehr alle Anfor-
derungen erfüllt, soll in den
kommenden Jahren außer-
dem ein neues Feuerwehr-

haus in Obermelsungen ge-
baut werden. Geehrt wurde
Kerstin Schmidt mit der Pla-
kette in Bronze des Bezirk-
Feuerwehrverbandes Kurhes-
sen-Waldeck für 25 Jahr akti-
ven Dienst in der Feuer-
wehr. alw

Die Feuerwehr Obermelsungen: hinten von links stell. Wehrführer Christian Herwig, Rafael
Meier, Erich Lange, Sebastian Schmidt, Wehrführer Thorsten Schmidt und Thomas Jung-
hans, vorne von links stellv. SBI Ansgar Knott, Steffen Kraft, Michaela Kraft, Kerstin
Schmidt und Vereinsvorsitzender Manfred Apel. FOTO: FEUERWEHR OBERMELSUNGEN

Lesung mit Nicole Braun
Am 13. November im Kloster Haydau

Tod erzählt etwas über sein
Knochenleiden und seine Lie-
be zur Musik.
Die Lesung wird musika-

lisch untermalt von den Mu-
sikern Stefan Metz und Max
Alter sowie von Horst Zaspel
an der Gitarre.
Eintrittskarten sind für 12
Euro, ermäßigt 10 Euro an
der Rezeption im Hotel Klos-
ter Haydau zu erhalten. Für
den Besuch der Veranstal-
tung gelten die 3-G-Regeln,
Registrierungspflicht, Ab-
stands- und Maskenpflicht
bis zum Sitzplatz. cha

Altmorschen – Eine szenische
und musikalische Lesung mit
Nicole Braun findet am Sams-
tag, 13. November, 19.30 Uhr
im Kloster Haydau statt.
Nicole Braun liest aus ih-

rem Buch „Der Tod, das muss
ein Kasseler sein“ und sorgt
dafür, dass der Grusel mit der
entsprechenden Musik und
einem Schuss Humor daher-
kommt, heißt es in einer Mit-
teilung.
Dabei lässt sie ihren unge-

wöhnlichsten Protagonisten
in dieser szenischen Lesung
selbst zu Wort kommen. Der

Eine szenische und musikalische Lesung mit von links Max Al-
ter, Nicole Braun, Stefan Metz und Horst Zaspel findet im
November im Kloster Haydau statt. FOTO: KLOSTER HAYDAU

Schönheit jederzeit

Claudia Nikolic
Dörnhagener Str. 2
34302 Guxhagen

Tel.: 05665 9698055
Mobil 0177 7054550

Permanent
Make-up

Fineline Tattoo

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u.v.m., auch größere Mengen

Telefon 0 56 61 - 92 10 90

Bad Zwesten - Fritzlar - Homberg (Efze) - Stadtallendorf

Kunden waschen bis zu 30% günstiger!

Chaumont Allee 3 Alte Wildunger Straße 20 Bahnhofstraße 15 Niederkleiner Straße 46a

Mo.-Sa. 9:00 - 18:00 Uhr

Mit die

beste Autowäsche!

AbstandAbstand

Die Karte ist KOSTENLOS, kein Verfallsdatum und ohne jegliche Verpflichtung!

Auf der Karte Punkte Sammeln und GRATIS Autowäsche sichern. Wir bieten

Ihnen zusätzlich ein SPARANGEBOT an. Karte aufladen und bis zu 30% SPAREN!

MyWashCardGRATIS!GRATIS!

Flohmarkt
Metro
07.11.
Mit Abstand & Rücksicht.
Bitte 3G-Regel beachten!

MITTWOCHS von 17-23 Uhr
NACHTFLOHMARKT sowie

FR. 9 -18 UHR · SA. 9 -18 UHR
Druseltalstr. 1 B · 34131 KS-Wilhelmshöhe

Telefon 01 73 - 5 68 97 64

Ihr Privatarzt für
Diabetologie in

Kassel‐Wilhelmshöhe
Tel: 0561‐98837444

www.diabetologikum‐raab.de

Praxisraum in
Gemeinschaftspraxis

in attraktiver Lage
(BadWilhelmshöhe) zu vermieten.

Tel: 0561‐98837444
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Empfindliche Topfpflanzen
Wann sollte man sie eigentlich ins Warme holen?

Diese Grundtemperatur ver-
hindert, dass die Pflanzen zu
starken Temperaturwechseln
ausgesetzt sind, selbst wenn
sich der gläserne Raum an
sonnigen Tagen aufheizt.
Gleiches kann ein beheizba-
res Kleingewächshaus bieten.
Gut ist auch ein Kellerraum

mit natürlichem Licht, der
zwischen zwei und zehn
Grad warm ist. Eine Garage
kann ein Winterlager für die
Robusten unter den grünen
Frostbeulen sein, zum Bei-
spiel Granatapfel oder Feige.
Das ist aber abhängig vom
Gebäude, denn es dürfen kei-
ne tiefen Minusgrade in der
Garage auftreten. Wer nur
sehr dunkle Räume bieten
kann, muss diese kalt halten.
DennWärme signalisiert den
Pflanzen, es sei Frühling und
sie treiben aus. Ohne Licht
bilden sie allerdings nur lan-
ge Peitschentriebe und wei-
ches Gewebe. Das macht die
Pflanzen im Frühjahr anfällig
für Schädlinge und Krankhei-
ten. Eine Liste von frostemp-
findlichen Topfpflanzen und
ihren optimalen Lagerbedin-
gungen hat das Landwirt-
schaftliches Technologiezen-
trum Augustenberg (LTZ) zu-
sammengestellt.

Die Lösung bei Platzmangel:
Wer diese Bedingungen in
Haus oder Garage nicht bie-
ten kann, kann seine Pflan-
zen womöglich gegen Ge-
bühr in eine Gärtnerei aus-
quartieren. Die Gartenakade-
mie spricht sogar von der
„idealsten Form der Überwin-
terung“, denn die Pflanzen
werden unter professionellen
Gärtnereibedingungen mit
der optimalen Helligkeit und
Temperatur umgeben.
Alternativ müssen große

Topfpflanzen eben im Freien
bleiben und bei Minusgraden
gut eingepackt werden. Das
ist in weiten Teilen Deutsch-
lands in vielen Jahren auch
gar keine so schlechte Lö-
sung: Oft dauert der Frost nur
ein paar Tage, was die Ge-
wächse in der Regel überste-
hen. Wichtig ist, sie wieder
aus ihrer warmen Hülle aus-
zupacken, wenn es zwischen-
durch wärmer wird. Gerade
im Sonnenschein kann eine
Schutzschicht schaden. Den
Pflanzen wird es darunter zu
warm. tmn

keinen Frost sollten etwa En-
gelstrompete, Bougainvillea,
Banane, Korallenstrauch und
Hibiskus abbekommen und
daher schon vor den ersten
Frösten ins warme Winterla-
ger wandern, so die Garten-
akademie.
Bis minus fünf Grad halten

Schönmalve, Kassie, einige
Citrusarten, Schönfaden und
Akazia aus. Mispel, Lorbeer,
Olive, Granatapfel und Feige
können sogar bis minus zehn
Grad schadlos überstehen.

Das Problem geeigneter
Überwinterungsort: Nicht je-
der hat ein geeignetes Win-
terquartier zu Hause. Denn
der Ort sollte nicht warm
sein, die üblichen beheizten
Wohnräume scheiden damit
aus. Am besten sind Winter-
quartiere, die hell und zu-
gleich kühl sind.
Ein nur circa acht Grad

warmer Wintergarten
kommt laut Gartenakademie
dem Optimum sehr nahe.

der Lichtmangelwährend des
langen Aufenthalts im Win-
terlager nicht gut tut.

Die Lösung bei schwanken-
der Witterung: Bei schwan-
kender Witterung können
die Pflanzen erst mal im Frei-
en bleiben. Aber: Wir sollten
den Wetterbericht im Blick
haben.
Für drohende Fröste kann

man ein Schutzvlies bereitle-
gen, das man tageweise über
die empfindlichen Pflanzen
legt. Anfällige Topfpflanzen
wie Fuchsie, Engelstrompete
oder Hibiskus lassen sich vor
Kälte schützen, indem man
sie im Herbst an einen ge-
schützten Standort ohne Zug-
luft stellt. Die Gartenakade-
mie Rheinland-Pfalz rät zu ei-
ner Hauswand, die auch et-
was Wärme abgibt.

Die Lösung bei Frostgefahr:
Jede Pflanze hat eine indivi-
duelle Toleranzgrenze, auf
die man reagieren sollte. Gar

In vielen Regionen in
Deutschland sind die Nächte
bereits bitterkalt – aber zu-
gleich oft noch nicht kalt ge-
nug für den Kältetod von
Topfpflanzen. Denn selbst
das empfindliche Grün sollte
nicht zu früh ins Winterlager
kommen. Eine Abwägung,
wie man witterungsbedingt
handelt.

Das Problem geeigneter
Zeitpunkt: Viele Kübelpflan-
zen vertragen Temperaturen
an der Frostgrenze. Aber be-
sonders empfindliche Pflan-
zen können schon Schaden
nehmen, wenn die Tempera-
turen in Bodennähe bei plus
fünf Grad liegen. Spätestens
Minusgrade werden für die
meisten Pflanzen zum Pro-
blem.
Gleichzeitig gilt es, das

Topfgrün aus dem Garten,
vomBalkon oder der Terrasse
im Herbst so lange wie mög-
lich im Freien zu lassen, da
den Pflanzen zum Beispiel

Kommt Nachtfrost im Herbst nur vereinzelt vor, kann man Topfpflanzen ruhig noch im Frei-
en lassen – man sollte sie aber gut einpacken. FOTO: CAROLINE SEIDEL/DPA-TMN

Frankfurter Str. 200
34134 Kassel
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Lassen Sie Ihre Wertgegenstände

kostenlos und unverbindlich schätzen.

Herr Hofmaier, bekannt aus „Bares für

Rares” war zu Besuch bei seinem Kolle-

gen Herrn Steinbach vor dem Laden-

lokal in der Frankfurter Straße 200.

Goldschmuck
Zahngold
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Diamanten
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Bernstein
Koralle
Perlen
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34587 Felsberg • Schulstr. 6 • Tel. 05662 2480
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......................1 kg12,99
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........................... 1 kg5,99
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gefüllt ................ 1 kg8,99
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Bauchwandbrüche aller Art
Kostenloser Vortrag in der Asklepios Fachklinik Fürstenhof

Bad Wildungen. Oberarzt
Peter Eigendorf informiert
am Mittwoch, 10. November
über das Thema „Bauch-
wandbrüche“.

Der kostenlose Vortrag
findet um 18 Uhr im großen
Vortragssaal der Asklepios
Fachklinik Fürstenhof statt.

Der zusammenfassende
Begriff „Hernie“ bezeichnet
medizinisch Bauchwandbrü-
che aller Art. Bei einem
Bruch der Bauchwand wölbt
sich das Bauchfell durch eine
Muskellücke. Der bekann-
teste Bruch ist der Leisten-
bruch, aber auch Nabel-
oder Narbenbrüche sind
häufige Erkrankungen.
„Nur selten ist eine äußere
Vorwölbung zu erkennen,
sodass eine Hernie zunächst
unbemerkt bleibt“, erklärt

Peter Eigendorf, Oberarzt
der Bad Wildunger Klinik
für Allgemein- und Viszeral-
chirurgie.
In diesem Vortrag erfahren
die Zuhörer wie Leisten-,
Nabel- oder Narbenbrüche
entstehen, diagnostiziert
und therapiert werden. Der
Eintritt ist selbstverständlich
kostenlos.
Es gilt die 3-G-Regel (voll-
ständig geimpft - genesen -
getestet). Um den Abstand
gewähren zu können, ist die
Personenzahl begrenzt.
Eine vorherige Anmeldung
ist erforderlich - entweder
telefonisch unter (0 56 21)
795-2201 (Montag bis Don-
nerstag von 8 bis 15 Uhr,
Freitag von 8 bis 14 Uhr)
oder per E-Mail an b.stein-
metz@asklepios.com.

Wann: Mittwoch, 10. November 2021 - 18 Uhr
Wo: Asklepios Fachklinik Fürstenhof

Großer Vortragsraum, Brunnenallee 39
Referent: Peter Eigendorf, Oberarzt Chirurgie

Behandlung von Bauchwandbrüchen
und anderen Hernien

Brunnenallee 39 | 34537 Bad Wildungen
Tel.: (0 56 21) 795-2201

Kostenlo
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Eintritt

Bitte mit

Anmeldu
ng

B
ild

:
A
O
K
M
ed

ie
nd

ie
ns

t

ANZEIGE



SERVICE

Revierwechsel für Vierbeiner
So gelingt der Umzug mit Hunden

bei einem solchen Umzug
eben einfach nicht ein.“
In der neuen Wohnung

sollte der Hund am besten
schon beim Hereinkommen
etwas Vertrautes finden, rät
Lösche. Etwa eine Möbelkon-
stellation mit seinen Näpfen,
Spielzeug und Schlafplatz.
„Natürlich gibt es für ihn
auch vertraute Gerüche von
den Möbeln, Teppichen und
Menschen selbst, aber es wä-
re sinnvoll, die Sachen, die
dem Hund gehören, nicht
vorher noch groß zu reini-
gen.“
Der Vierbeiner finde sich

außerdem wesentlich schnel-
ler in der neuen Umgebung
ein, wenn man dort direkt
schöne Sachen mit ihm ma-
che - mit ihm spiele oder ihn
füttere.
„Das sorgt von Anfang an

für eine positive Grundstim-
mung“,meint sie.Wennman
dann noch nach jedem Spa-
ziergang den Hund im neuen
Zuhause ein Leckerchen ge-
be, sei das Thema schnell Ge-
schichte.
Anders ist es jedoch, wenn

man einen empfindlichen
und sogar Angsthund hat:
Dann könne es helfen, schon
vor dem Umzug einige Spa-
ziergänge in der neuen Um-
gebung zu unternehmen, da-
mit er danach schon etwas
Vertrautes vor Ort finde.
„Grundsätzlich sollte man
nicht sagen: „Da muss der
Hund durch!“, sondern eher
mit Fingerspitzengefühl an
die Sache herangehen“, emp-
fiehlt Lösche.
Nach Meinung von André

Papenberg spielt auch eine
Rolle, wohin man zieht:
„Wenn ich einen Kulturwan-
del habe und vom Land in die
Stadt ziehe, sind viele Außen-
reize völlig fremd für ihn und
ich muss ihn vernünftig in
die neue Situation hineinfüh-
ren.“
Und aus Sicherheitsgrün-

den schade es nicht, vorher
den nächsten Tierarzt zu goo-
geln, „damit ich weiß, wo ich
anrufen kann, wenn mal et-
was passiert“, meint der Hun-
detrainer. tmn

in eine Hundetagesstätte
oder Tierpension. „Wenn der
Hund vorher jedoch noch nie
dort war, sollte man vorher
mit ihm üben und ihn ein-,
zweimal dort unterbringen,
um zu schauen, ob das funk-
tioniert.“ Auch der Mensch
müsse in einem solchen Fall
ein gutes Gefühl haben.
Wer umzieht, sollte jedoch

nicht nur an das tierische
Wohlergehen denken.
„Wenn Sie als Hundehalter
ein Umzugsunternehmen be-
auftragen, wäre es gut, wenn
Sie das Thema direkt anspre-
chen und sagen, dass am Um-
zugstag ein Hund dabei ist“,
sagt Daniel Waldschik, Spre-
cher des Bundesverbandes
Möbelspedition und Logistik
(AMÖ).
Mitarbeiter könnten natür-

lich auch Angst vor Hunden
haben. „In der Regel haben
die Unternehmen aber Erfah-
rung damit“, meint Wald-
schik. „Wenn der Chef so et-
was weiß, setzt er denjenigen

spannt. Und dann kommen
auch noch Fremde und tra-
gen Möbel davon.
Doch statt irgendwann in

vertrauter Umgebung end-
lich seine Ruhe zu haben, lan-
det man abends in fremden
Räumen. „Für Hunde, die
ängstlicher Natur sind, bricht
oft eine Welt zusammen“,
sagt Patricia Lösche, Vorsit-
zende des Berufsverbandes
der Tierverhaltensberater
und -trainer.
Natürlich gibt es auch Hun-

de, denen es recht egal ist, wo
sie sich befinden - Hauptsa-
che, der Mensch, auf den sie
fixiert sind, ist da. „Und wo
der ist, ist die Welt in Ord-
nung“, sagt die Tierheilprak-
tikerin und Tierpsychologin
für Pferde, Hunde und Kat-
zen.
Doch vor allem Hunde aus

dem Tierschutz und dem
Ausland hätten ohnehin häu-
fig Schwierigkeiten, Orientie-
rung zu finden, wo sie hinge-
hören. Vor allem dann, wenn
sie erst kurz bei uns sind.
„Die können dannmit einem
Umzug echte Probleme be-
kommen“, so Lösche. Dies be-
ginne schon beim Kistenpa-
cken, weil sich die gesamte
Umgebung relativ schnell
verändere. Manche Hunde
können darauf mit Unsicher-
heit, sogar mit Aggressionen
reagieren.
Die Verhaltensexpertin

empfiehlt, die Vierbeiner
früh zu beobachten. „Wenn
der Hund schon beim Packen
viel hechelt, unruhig ist, den
Schwanz einklemmt oder ei-
nen nicht mehr alleine lässt,
kann es besser sein, ihn für
einige Zeit woanders unter-
zubringen.“ Und das nicht
nur am Umzugstag selbst,
sondern am besten schon in
den Tagen zuvor.
„Wenn der Hund Probleme

bekommt, ist es sinnvoll, da-
rauf Rücksicht zu nehmen -
sonst bekommt man selbst
Probleme“, sagt Patricia Lö-
sche. Etwa wenn Vierbeiner
ausgeprägte Trennungsangst
entwickeln und im neuen Zu-
hause anhaltend bellen oder
anfangen, Dinge zu zerstö-
ren.
Auch André Papenberg,

Vorsitzender des Berufsver-
bandes zertifizierter Hunde-
trainer, rät dazu, Hunde, die
leiden, einige Zeit abzuge-
ben. Am besten zu einer ver-
trauten Person, andernfalls

Umzug bedeutet Stress.
Nicht nur für Menschen,
sondern auch für ihre Hun-
de. Experten erklären, wie
man den Vierbeinern den
Wechsel in die neuen vier
Wände erleichtern kann.

Schon Tage vorher ist un-
übersehbar, dass sich etwas
ändert: Herrchen und Frau-
chen räumen Sachen hin und
her, überall stehen Kartons,
die Stimmung ist ange-

In der neuen Wohnung sollte der Hund schon beim Herein-
kommen etwas Vertrautes finden. FOTO: MONIQUE WÜSTENHAGEN/DPA-TMN

Empfindlichen oder ängstlichen Hunden kann es helfen, be-
reits vor dem Umzug einige Spaziergänge in der neuen Um-
gebung zu unternehmen, damit er nach dem Umzug etwas
Vertrautes vor Ort findet. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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Stadtklinik Bad Wildungen:
Neues Leitungsteam für Zentrale Notaufnahme

Bad Wildungen. Seit dem 20.
September steht die Zentra-
le Notaufnahme der Askle-
pios Stadtklinik Bad Wildun-
gen unter neuer Leitung. Pa-
trick Müller-Nolte kehrt nach
eineinhalb Jahren als Ärztli-
cher Leiter der Zentralen
Notaufnahme an den Lahn-
Dill-Kliniken zu Asklepios zu-
rück. Auch die Pflegerische
Leitung wird mit Thomas
Kahl und seiner Stellvertre-
tung Tatjana Konrad neu
aufgestellt.

Patrick Müller-Nolte freut
sich auf die zukünftige Auf-
gabe an der Bad Wildunger
Stadtklinik. „Die Strukturen
der Zentralen Notaufnahme
sind bereits gut etabliert. Ge-
meinsam mit den leitenden
Kollegen aus der Pflege wol-
len wir die Notfallversor-
gung in der Region weiter
voranbringen. Wichtig ist
hier eine gute Zusammenar-
beit mit unserem multipro-
fessionellen Team und dem
Rettungsdienst, denn oft
muss schnell und präzise ge-
handelt werden“, ist sich das
neue Leitungsteam einig.

Patrick Müller-Nolte hat an
der Philipps-Universität Mar-
burg Medizin studiert. Vor
seiner letzten beruflichen
Station als Ärztlicher Leiter
der Zentralen Notaufnahme
an den Lahn-Dill-Kliniken
war er über zehn Jahre an
der Asklepios Klinik
Schwalmstadt tätig, zuletzt
rund fünf Jahre als Ärztlicher
Leiter der Zentralen Notauf-
nahme. Müller-Nolte hat
zahlreiche Zusatzbezeich-
nungen, wie „Klinische
Akut- und Notfallmedizin“,
„Notfallmedizin“ und „Ärzt-
liches Qualitätsmanage-
ment“. Weiterhin hat er die
Qualifikationen „Leitender

Notarzt“ und „Ärztlicher Lei-
ter Rettungsdienst“ inne.
Außerdem fährt Müller-Nol-
te Notarzteinsätze in den
Landkreisen Waldeck-Fran-
kenberg und Schwalm-Eder.

Thomas Kahl ist Fachkran-
kenpfleger für Anästhesie-
und Intensivmedizin sowie
Notfallpflege und war acht
Jahre am Uniklinikum Mar-
burg in der Zentralen Not-
aufnahme tätig. 2018 wech-
selte er an das Kreiskranken-
haus Frankenberg und über-
nahm dort die pflegerische
Leitung der Zentralen Not-
aufnahme. Seit dem 01. Sep-
tember 2021 leitet er nun die
Pflege der Zentralen Notauf-
nahme in Bad Wildungen.
Außerdem ist Kahl seit 14
Jahren im Rettungsdienst so-
wie als Dozent für „Notfall-
pflege“ tätig. Tatjana Kon-
rad ist Gesundheits- und
Krankenpflegerin mit zahl-
reichen Qualifikationen in
der Notfallpflege und bereits
seit 10 Jahren in der Bad Wil-

dunger Notaufnahme be-
schäftigt. Somit kennt sie die
Gepflogenheiten. Zusam-
men mit Thomas Kahl möch-
te sie die Umsetzung der kli-
nikinternen, pflegerischen
Organisationsstrukturen und
pflegespezifische Themen
aktiv weiterentwickeln, um
eine qualifizierte Patienten-
versorgung in enger Koope-
ration mit allen Berufsgrup-
pen zu gewährleisten.

„Wir freuen uns über die
kompetente Ergänzung des
Ärzte- und Pflegeteams in
der Stadtklinik und begrü-
ßen Herrn Müller-Nolte und
Herrn Kahl sowie Frau Kon-
rad in neuer Funktion ganz
herzlich“, so Katrin Kern, Ge-
schäftsführerin der Asklepios
Kliniken Bad Wildungen.
„Durch die Bündelung der
fachlichen Kompetenz und
nicht zuletzt durch die enge
Zusammenarbeit wird die re-
gionale Notfallversorgung
weiter gestärkt“, fügt Kern
hinzu.

Das neue Leitungsteam der Bad Wildunger Notaufnahme: (v.l.n.r.) Die
Pflegekräfte Thomas Kahl und Tatjana Konrad und der Ärztliche Leiter
Patrick Müller-Nolte. FOTO: ASKLEPIOS/N. DIETZ
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ADT Hessen-Nord BWA Kassel
Zentgrafenstr. 128 / 34130 Kassel
info@bkm-kassel.de
www.bkm-kassel.de

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!

Direkt anrufen! 0561 / 47 39 44 12

LAGERBOXEN ZU
VERMIETEN - in Kassel
H&S Lagerbox selfstorage
Tel. 0561/84 0 73 oder -74

von 4 -12 m2

AUFGEPASST !!! 20% Coronarabatt !!!
Werbewochen bei Firma Stieb, Kassel:

Dach‐ und Fassadensanierung,
auch Dachreparaturen,

Dachbeschichtung, Dachrinnen‐
reinigung ab 1,50€/lfdm.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf !
Tel. 0172‐5625766 ∙ Büro 0561‐51058961

Speedlog GmbH
Internationale Spedition sucht

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr,
Tel.: 0561-589468107

oder bewerbung@speedlog.de

Buchenbrennholz, ofenfertig,
trocken, ab 38 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121

Felsberg-G., 2 ZKB, Blk., 89 qm, Wohn-
studio, 500 Euro KM+NK, 1 KMKaution,
frei ab Ende Januar, Tel. 05662 5304



Dallmayr
prodomo
Je 500 g
1 kg = 6.78

BROT
Unser

Schoko-Donut
Je 3 Donuts

Bananen
kg-Preis

Metzgerfrisch
Schweine-CordonBleu/-Schnitzel, paniert
Versch. Sorten. Je 500 g; 1 kg = 5.78

Metzgerfrisch
Frische Putenoberkeule
HKLA. Je 1 kg

1.29*

AKTION

-.85*

kg-Preis
-31% a)

3 für

1.-*

-51%

3.39*
6.99

Bresso Frischkäse
Versch. Sorten.
Je 150 g
100 g = -.53

-55%

-.79*
1.79

Blumenkohl
Ursprung: Deutschland/
Spanien/Niederlande/
Frankreich/Italien
Klasse I; Je Stück

*Dieser Artikel kann aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages ausverkauft sein. Alle Preise ohne Deko. Für Druckfehler keine Haftung. Alle Artikel in dieser Anzeige sind ausschließlich in der genannten Filiale erhältlich.
Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Bonfelder Str. 2, 74206 Bad Wimpfen • Namen und Anschrift der regional tätigen Unternehmen unter www.lidl.de/filialsuche oder 0800 4353361. a)Preisvorteil gegenüber dem Einzelkauf

-20%

3.19*
3.99

-25%

2.89*
3.89

WIEDERERÖFFNUNG
ABMO., 8.11., 7 UHR

Gültig von Mo., 8.11. bis Sa., 13.11.

Homberg/Efze
Hersfelder Straße 26

Mo.–Sa., 7–21 Uhr
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Alltag am Haken
Das ist bei Anhängern fürs Auto zu beachten

gezeigt. Ein Sicherheits-
aspekt, der nicht zu unter-
schätzen sei.
Wer nur gelegentlich mit

einem Anhänger unterwegs,
sollte bedenken, dass sich das
Fahrverhalten eines Autos
durch die Last deutlich verän-
dert. „Speziell wenn der An-
hänger beladen ist, erhöht
sich der Bremsweg deutlich
und man muss entsprechen
früher bremsen“, sagt Ritter.
Sei die Ladung nicht gut ver-
teilt, werde ein Gespann
schnell instabil und es drohe
Kippgefahr.
„Schwere Teile beispiels-

weise sollten immer unten
beziehungsweise eher weiter
vorne positioniert werden,
um die Stützlast voll auszu-
nutzen, das verbessert die
Fahrstabilität“, sagt Ritter.
Mit der Stützlast ist das Ge-
wicht gemeint, das maximal
auf der Anhängerkupplung
aufliegen darf.
Wer mit einem Führer-

schein der Klasse B fährt, darf
mit dem Auto Anhänger bis
750 Kilo zulässiger Gesamt-
masse ziehen. Anhänger da-
rüber sind nur erlaubt, wenn
die Summe der Gesamtmasse
von Zugfahrzeug und Anhän-
ger 3,5 Tonnen nicht über-
steigt. Für größere Trailermit
einem höheren Gesamtge-
wicht ist der Anhängerfüh-
rerschein BE erforderlich. Für
den müssen mindestens fünf
zusätzliche Fahrstunden ab-
solviert werden. Und wichtig:
„Ein Anhänger ist ein eigen-
ständiges Fahrzeug, das auch
entsprechend versichert wer-
den muss. Die bestehende
Pkw-Versicherung deckt
Schäden, die durch einen An-
hänger verursacht werden,
nicht ab“, sagt Jursch. tmn

kommen diese Auflaufbrem-
sen zum Einsatz.
Wer regelmäßig schwere

Sachen transportiert, für den
kann auch ein Anhänger mit
einer Doppelachse sinnvoll
sein. Hier verteilt sich das Ge-
wicht besser. „Der Nachteil
dieser Anhänger ist aber, dass
sie abgekoppelt auch in lee-
rem Zustand nur schwer von
Hand zu rangieren sind“, sagt
Böttcher. Der Vorteil aber sei
die höhere Zuladung.
Insgesamt ist das Angebot

an Anhängern groß, wie auch
die Spannbreite bei den Prei-
sen. „Es gibt ganz einfache
Einsteiger-Modelle für den
kleinen Geldbeutel, wie sie
viele Baumärkte anbieten“,
sagt Michael Jursch vom Trai-
ler Industrie Verband (TIV).
„Wer mehr will, wird bei
Fachhändlern fündig, die den
Anhänger dann auch nach
den persönlichen Bedürfnis-
sen ausstatten können.“
Wichtig ist in jedem Fall,

den Anhänger nicht zu über-
laden. „Hierzu sollteman vor-
her nach dem Leergewicht
und der Nutzlast des Anhän-
gers schauen, daraus ergibt
sich diemaximal erlaubte Zu-
ladung“, sagt Stefanie Ritter.
Wer sich hierbei unsicher sei,
der könne auch vor demBela-
den auf eine öffentlicheWaa-
ge fahren, um das Leerge-
wicht zu ermitteln. „Gerade
bei kleineren Anhängern
wird gerne am Zubehör wie
Befestigungs- oder Zurrösen
gespart. Es werden auch nach
wie vor Anhänger mit 7-poli-
gen Steckern verkauft“, sagt
Böttcher. Im Gegensatz zu
den inzwischen meist übli-
chen 13-poligen wird hier
beispielsweise das Rückfahr-
licht nicht am Anhänger an-

Kleine Pkw-Anhänger sind
praktische Alltagshelfer.
Wer nur auf den Preis
schaut, kann allerdings
auch böse Überraschun-
gen erleben.

Mal eben den Gartenschnitt
entsorgen oder sperrige Mö-
bel wegbringen - mit einem
Anhänger ist das schnell erle-
digt. Schon für wenige Euro
können Kleinanhänger stun-
denweise gemietet werden.
Wer regelmäßig einen
braucht, für den lohnt sich
möglicherweise aber auch
der Kauf. Angeboten werden
sie etwa von Baumärkten
oder von Fachhändlern. Auf
ist zu achten?
In der Klasse bis 750 Kilo

Gesamtgewicht werden neue
Anhänger bereits ab 400 Euro
verkauft, sagt Burkhard Bött-
cher vom ADAC. „Allerdings
haben wir bei einem Test
feststellen müssen, dass bei
sehr günstigen Anhängern
sowohl Ausstattung als auch
Verarbeitung nicht die beste
sind“, sagt er. Bei zwei An-
hängern hätten sich sogar die
Achsen verschoben, waswäh-
rend der Fahrt zu gefährli-
chen Situationen führen kön-
ne. Vor dem Kauf ist zu klä-
ren, welcher Anhänger der
richtige ist.
„Wer nur gelegentlich

Grünschnitt wegbringenwill,
transportiert wenig Gewicht,
entsprechend wird da ein
kleiner Anhänger mit einer
Achse ausreichend sein“, sagt
Böttcher. Zudem müsse im-
mer auch in den Fahrzeugpa-
pieren nachgeschaut werden,
wie viel Gewicht das Zugfahr-
zeug ziehen dürfe. „Hier wird
zwischen gebremsten und
ungebremsten Anhängern
unterschieden“, so Böttcher.
Anhänger ab einem zulässi-

gen Gesamtgewicht über 750
Kilo müssen eine zusätzliche
Bremse haben. „Das Zugfahr-
zeug wird hierbei durch eine
Auflaufbremse entlastet, der
Bremsweg verkürzt sich und
die Fahrstabilität ist bei einer
Vollbremsung höher“, sagt
Dekra-Unfallforscherin Stefa-
nie Ritter. Ein weiterer Vor-
teil sei, dass sie durch die ei-
gene Feststellbremse beim
Abstellen gegen Wegrollen
gesichert seien. Bei Pkw-An-
hängern bis 3,5 Tonnen zu-
lässigem Gesamtgewicht

Bewegter Helfer am Haken: Ein Anhänger kann bei Umzug, Gartenpflege oder Großeinkauf
ein nützliches Zubehör sein. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Flexible Raumerweiterung: Wer Sperriges transportieren
will, kann über den Kauf eines Anhängers nachdenken.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Die kuschelige Jahreszeit hat
begonnen...

Bei uns finden Sie:
• Ausgefallene Deko- und Fellartikel
• Topaktuelle Herbst- und Winterkollektion
• Erlesene Dinge für jeden Anlass
• Tolle Angebote rund ums Fell für Groß und Klein
• Verwöhnen Sie sich mit Leckereien
für jeden Gaumen

• Ab 30,– € Einkaufswert liegt ein
kleines Präsent für Sie bereit

Bettina Rembert
Felle/Design/Geschenkartikel
Steinweg 14 · 34626 Neukirchen-Asterode
173 9947828 · www.shop.felldesign-rembert.de

Es gelten die zur Zeit gültigen Corona-Regeln.
Maske bitte mitbringen.
Mittwoch–Freitag: 10.00–13.00 Uhr und 15.00–17.30 Uhr, Samstag: 10.00–13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Sie haben eine gute
Geschäftsidee und
wollen eine Firma

gründen?

Sprechtage
dienstags
Zweckverband

Schwalm-Eder-West

donnerstags
Zweckverband Schwalm
9:00 - 11:30 Uhr
Terminvereinbarungen
- auch außerhalb des

Sprechtags - telefonisch unter
06691-207436 www.vgz-schwalm.de

Virtuelles Gründerzentrum Schwalm

- Jesberg
- Bad Zwesten
- Borken
- Neuental
- Wabern

- Frielendorf
- Gilserberg
- Schrecksbach
- Schwalmstadt
- Willingshausen

Projekt der interkommunale Zusammenarbeit
der Zweckverbände

Schwalm Schwalm-Eder-West

„Wir machen die Anliegen
unserer GründerInnen zur Chefsache!“

Fred’s Inh. Fred Roth

Polsterwerkstatt
Aufarbeiten und Neubeziehen

von Polstermöbeln
www.freds-polsterwerkstatt.de

Landstraße 65 • 37287 Wehretal-Reichensachsen
Tel.: 0 56 51 / 24 80

Reinigungskräfte m/w/d
(SV-pflichtig) zur Reinigung einer Bundeswehrkaserne in
Fritzlar, Berliner Str. gesucht. AZ: Mo. – Freit. ab 6.00
Uhrmorgens. Bitte bewerben Sie sich ausschl. telefonisch

unter: Nils Bogdol GmbH, kostenlose Rufnummer:
Mo–Fr 08:00-16:00 Uhr unter 0162 200 34 20

Briefmarken • Gold • Münzen
Ansichtskarten, Schätzung, Beratung
An- u. Verkauf · Dr. Rohde & Kornatz,

Treppenstr. 13, Kassel, Tel.: 05 61 - 1 62 17

Das Pflegeheim
mit Hotelcharakter

Weitere Infos unter:
www.Altenheim-Blumenhain.de

„Blumenhain“
Inh. Jasmin Freidhof-Debes e. K.
Metzen Tannen 8
34582 Borken /Hessen
Tel. 0 56 82 / 7 33 30
Fax 0 56 82 / 73 33 150
E-Mail: info@altenheim-blumenhain.de
Kurzzeitpflege für 33,13 €
Eigenanteil pro Tag.

Kostenaufteilung zwischen Pflegekasse und Heimbewohner
Gültig vom
1. 9. 2021

Entgelte €/Tag*
30,42 Tage

Pflegekassen-
Anteil bis zum
Betrag von

Eigenanteil

Pflegegrad 1 70,49 € 2.144,31 € - 125,00 € 2.019,31 €
Pflegegrad 2 74,43 € 2.264,16 € - 770,00 € 1.494,16 €
Pflegegrad 3 90,61 € 2.756,36 € - 1.262,00 € 1.494,36 €
Pflegegrad 4 107,47 € 3.269,24 € - 1.775,00 € 1.494,24 €
Pflegegrad 5 115,03 € 3.499,21 € - 2.005,00 € 1.494,21 €

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
Frau Hanna Schley
pdl@ai-lossetal.de
www.ai-lossetal.de

Ambulanter Intensivpflegedienst

Wir suchen eine/n
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Bruttogehalt ab3.200€*
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Wir freuen uns auf Deine Unterstützung!

Wir suchen eine/n
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Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa

47$#7$2 H7HC)H7
Frau Katharina Braun
06('*,B.EC,1(EB<61
===<,B.EC,1(EB<61

„Humor wird bei uns„Humor wird bei uns
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Winterzauber an der Orangerie
Vorweihnachtlicher Markt vom 11. bis 13. November in Kassel

ckung entfällt im Gegenzug.

Winterzauber Kassel, 11. bis
13. November. Geöffnet: Don-
nerstag, 12 bis 20 Uhr, Freitag,
11 bis 20 Uhr, Samstag 11 bis
21 Uhr. Eintritt: 10 Euro, Kin-
der bis 17 Jahre frei.
gartenfestivals.de nh

Geimpfte und Genesene. Für
Kinder unter 12 Jahren ge-
nügt ein Negativnachweis
(bspw. das Testheft). Kinder
U6 und Kinder bis Einschu-
lung brauchen keinen Nega-
tivnachweis. Ein Abstandsge-
bot und die Pflicht zum Tra-
gen einer Mund-Nasen-Bede-

undMützen sowie ausgefalle-
nen Baumschmuck entde-
cken. Große und kleine Fein-
schmecker erfreuen sich an
herzhaften Reibekuchen,
feinsten Stollen, weihnachtli-
chen Gewürzen und - für die-
se Jahreszeit quasi obligato-
risch - heiße Maronen aus
dem Buchenfeuer. Whisky-
spezialitäten, edle Fruchtauf-
striche, leckere Käse- und
Schinkensorten gehören
ebenso zu der vielfältigen
Auswahl der Aussteller. Dazu
einen herrlich wärmenden
Punsch mit Freunden und
der Tag ist perfekt.
Noch mal so schön wird al-

les in der Dämmerung: Der
gesamte Bereich ist glanzvoll
illuminiert und die Lichter
der festlich angestrahlten
Orangerie spiegeln sich in
den Augen der Staunenden
wider.
Aufgrund der aktuellen

Verordnung findet der Win-
terzauber Kassel unter Ein-
haltung der 2G-Regel statt.
Einlass nur für vollständig

Kassel - Das Warten auf die
Adventszeit kannman sich in
Kassel erstmals mit einem ro-
mantischen Bummel über
den Winterzauber an der
Orangerie versüßen. Mit
Lichtgirlanden und ge-
schmückten Tannenbäumen,
dem Duft von Pfefferkuchen
und heißem Punsch verwan-
delt sich die prächtige Oran-
gerie zu einer märchenglei-
chen Bühne für den vorweih-
nachtlichen Markt. Hier prä-
sentieren vom 11. bis 13. No-
vember sorgsam ausgewählte
Aussteller Kunsthandwerk,
Weihnachtsschmuck und
zahllose Geschenkideen. Im
königlichenAmbiente reihen
sich über 140 beleuchtete Pa-
godenzelte zwischen ge-
schmückten Tannenbäumen
und glänzenden Christbaum-
kugeln ein. Hier können die
Besucher neben liebevoll ar-
rangierten Adventsgestecken
und Kränzen, prachtvollen
Stoffen und weihnachtlichen
Accessoires für Haus undGar-
ten auch wärmende Schals

Premiere: Erstmalig findet der Winterzauber an der Orangerie in Kassel statt. FOTOS: EVERGREEN

Leserthema „Veranstaltungstipps für die Region“
Das

ist los
Kunsthandwerkermarkt

In der documenta-Halle Kassel

etablieren, hat in den vielen
Jahren nichts von ihrem Reiz
verloren.
Ein treues Publikum, das

gerade dieses hohe Niveau zu
schätzen weiß, kommt all-
jährlich, um die neuesten Ex-
ponate zu bestaunen, und/
oder bei schon vertrauten
Kunsthandwerker*Innen in-
dividuelle Geschenke oder
Bekleidung zu erwerben.
Dass man auch auf eine ku-

linarische Stärkung nicht ver-
zichten muss, dafür sorgt in
diesem Jahr das Team von
„Gleis 1 / Bootshaus“ in der
Cafeteria der documenta-Hal-
le.
Die Veranstalterinnen sind

bemüht, für alle Beteiligten
bestmögliche Schutzstan-
dards zu gewährleisten und
haben sich deshalb für die
2G-Option entschieden. Das
bedeutet, dass der Zutritt in
die documenta-Halle an die-
sem Wochenende nur
geimpften und genesenen
Personen möglich ist. hn

documenta-Halle Kassel
Öffnungszeiten: Sa., 6. Nov.
von 11 bis 18 Uhr
So., 7. Nov. von 10 bis 18 Uhr
Eintritt: 4 Euro
kunsthandwerkermarkt-
kassel.de

Kassel - Der 22. Kunsthand-
werkermarkt sollte eigent-
lich im vergangenen Jahr
stattfinden, durch den dama-
ligen, corona-bedingten Lock-
down öffnet die documenta-
Halle erst diesen November
wieder ihre Tore für diesen
Markt, der ein beliebter An-
ziehungs- und Treffpunkt für
Freunde des gehobenen
Kunsthandwerks ist.
Der Kasseler Kunsthand-

werkermarkt hat einen fes-
ten Platz im Kasseler Kultur-
Veranstaltungskalender, und
am 6. und 7. November ist es
wieder soweit, in den anspre-
chenden Räumen der docu-
menta-Halle werden die Ar-
beiten der 80 ausgewählten
Kunsthandwerker*innen aus
dem gesamten Bundesgebiet
perfekt präsentiert.
Wer auf der Suche nach et-

was Besonderem ist, oder ei-
nem lieben Menschen eine
Freude mit einem individuell
gefertigten Stück machen
möchte, ist hier genau rich-
tig. Die ursprüngliche Idee
der drei Organisatorinnen
(Evelyn Berndt-Rojo, Martina
Heumann-Bayer und Chris-
tiane Weiß), in Kassel einen
hochwertigen Markt für
Kunsthandwerk der unter-
schiedlichsten Gewerke zu

FOTO: PRIVAT / NH

Kassel „Retten. Löschen. Ber-
gen. Schützen.“ – das sind die
Hauptaufgaben der Feuer-
wehr. Wenn die mutigen Ein-
satzkräfte gebraucht werden,
sind die überwiegend ehren-
amtlichen Feuerwehrleute in
Minutenschnelle zur Stelle.
Damit das so bleibt, ist die
Nachwuchsarbeit in den regi-
onalen Feuerwehrverbänden
entscheidend. Hier lernen die
Retter von morgen neben
technischem Know-how auch
Teamfähigkeit und weitere
wichtige soziale Kompeten-
zen. Doch die Nachwuchsar-
beit braucht Unterstützung.
Deshalbwurdebereits im Jahr
2015 im Rahmen einer Koope-
rationzwischenEdekaHessen-
ring und dem Landesfeuer-
wehrverband Hessen das
Projekt „Feuerwehrwurst“ ins
Leben gerufen.

Ziel ist es, den Feuerwehr-
nachwuchs im Absatzgebiet
der Edeka Hessenring zu för-
dern und finanziell zu
unterstützen. Die Spendenak-
tion lief von März bis Septem-
ber. Für jede verkaufte Pa-
ckung der zwei Produkte
wurden jeweils 50 Cent ge-
spendet. Bei den Produkten
handelte es sich umBratwurst
und luftgetrockneteWurst.
„Wir haben nichts mehr üb-
rig, es wurde alles verkauft“,
berichtet Hans-Richard
Schneeweiß, Geaschäftsfüh-
rer der EDEKAHessenring.
In der abgelaufenen Saison

kam so ein Spendenerlös in
Höhe von 50835,50 zusam-
men,dieHans-RichardSchnee-
weiß, Geschäftsführer der
EDEKA-Handelsgesellschaft
Hessenring im Rahmen der
EDEKA Spezialitätenmesse im
Messezentrum Melsungen an
Harald Popp, Geschäftsführer
vom Landesfeuerwehrver-
bandHessen übergab.

„Mit dem Geld werden bei-
spielsweise neue Zelte für Kin-
der- und Jugend-Freizeiten ge-
kauft“, erklärt Popp.
Die Aktion soll auch im nächs-
ten Jahr fortgeführt werden.

Unterstützung für Nachwuchsarbeit
EDEKA Hessenring übergibt über 50.000 Euro Spenden-Erlös an Landesfeuerwehrverband

Eine leckereWurst genießen und gleichzeitig etwas Gutes tun:Hans-Richard Schneeweiß
Geschäftsführer der EDEKA-HandelsgesellschaftHessenringmbH inMelsungen (li.) übergabHar-
lad Popp, Geschäftsführer Landesfeuerwehrverband Hessen symbolisch den Spenden-Erlös in
Höhe von 50835,50 Euro. FOTOS: SCHAUMLÖFFEL

Bei der Spezialitätenmesse wurden 170 Fleischprodukte prä-
sentiert. Ob Rohwurst, Trüffelwurst, Fleisch-Spezialitäten
oder ganz dünn geschnittener Schinken, der zum Naschen
verlockt: Für jeden Geschmack war etwas dabei.

Kliniken Hartenstein
BadWildungen

Aufgrund altersbedingter Nachfolge streben wir eine Stellennachbesetzung
für unsere Zentralküche für den Klinikverbund der Kliniken Hartenstein
GmbH & Co. KG an.

Wir suchen einen
Koch / Beikoch

Küchenhilfskräfte / Hauswirtschaftshelfer
(m/w/d) - in Vollzeit -

Zum Klinikverbund der Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG gehören drei Re-
habilitationskliniken - die Klinik Wildetal, die Klinik Quellental und die Klinik
Birkental in BadWildungen-Reinhardshausen.
Alle Kliniken sind nach den Richtlinien der DEGEMED zertifiziert; insgesamt ste-
hen rund 750 Rehabilitationsplätze zur Verfügung.
Die Speisenversorgung erfolgt über unsere Zentralküche. Als Mitarbeiter/in der
Küche sind Sie für die Zubereitung der Speisen in der kalten Küche (Frühstücks-
und Abendbuffet sowie für das Salatbuffet) verantwortlich. Sie arbeiten in ei-
nem großen Team mit Köchen und Diätassistentinnen sowie Küchenhilfen und
sind unserem Küchenchef, Herrn Kirschner, unterstellt.
Unser Angebot:
- ein sicherer Arbeitsplatz in unseren ambitionierten Rehabilitationskliniken
- die Förderung durch Fort- undWeiterbildung
- ein familienfreundliches Arbeitsumfeld mit flexiblen Arbeitszeitregelungen
- Betriebliche Altersvorsorge
- nicht zuletzt eine leistungsgerechte Vergütung
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Ihr Ansprechpartner für Ihre Bewerbung und für Ihre Fragen:
Sie erreichen unseren Küchenchef, Herrn Armin Kirschner,
unter der Rufnummer: 05621-751070
Kliniken Hartenstein GmbH & Co. KG
Günter-Hartenstein-Straße 8
34537 BadWildungen-Reinhardshausen

E-Mail: karriere@kliniken-hartenstein.de
www.kliniken-hartenstein.de
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Stachlige Schale, delikater Kern
Esskastanien in allen Facetten

sistenz-Präferenzen und Kalo-
rienbedarf weiter Sahne oder
Milch dazu geben, damit es
weniger ein Brei als eine flüs-
sige Soße gibt. Mit Salz und
Pfeffer abschmecken. Dazu
passen Spaghetti, Bandnu-
deln oder Penne. Frische ge-
hackte Petersilie darüber
streuen - fertig! tmn

ter zieht. Die darunter liegen-
de braune Haut so gut es geht
abziehen.
In einem Topf Raps- oder

Olivenöl erhitzen und eine
klein geschnittene Zwiebel
dünsten. Darin die Kastanien
schwenken, 200 ml Schlag-
sahne dazugeben und das Ge-
misch pürieren. Je nach Kon-

Experten. Gute Nachricht für
Zöliakie-Patienten: Kastanien
enthalten kein Gluten. „Da
Kastanien aber keine Klebe-
mittel enthalten, muss Kasta-
nienmehl immer mit ande-
rem Mehl gemischt werden“,
erklärt Alice Huber, Inhabe-
rin des Cafés Garni Bar Post
in Castasegna. So enthalten
Kastanienbrote 20 bis 30 Pro-
zent Kastanienmehl, bei Ku-
chen sind es bis zu 60 Pro-
zent.

Haben Sie schon einmal
Pasta-Soße aus Kastanien pro-
biert? Für das vielfach erprob-
te Rezept der Autorin werden
1 Kilo gesammelte oder ge-
kaufte Esskastanien mit
Schale in einen Topf mit so
viel Wasser gegeben, dass die
Früchte bedeckt sind. Wenn
das Wasser kocht bei mittle-
rer Temperatur eine halbe
Stunde köcheln lassen. Dann
fischt man eine Kastanie he-
raus, schält sie und probiert,
ob sie durch ist.
Ist die Konsistenz mehlig

und schmeckt die Kastanie
süß, können alle Kastanien
geschält werden. Das geht am
besten, wenn man die Kasta-
nie auf der flachen Seite mit
einem spitzen Küchenmesser
quer zur Spitze kurz unter-
halb des Pinselchens ein-
sticht und die Schale herun-

den gekochten Kastanien in
die Mitte des Tischs. Ein jeder
nimmt sich ein paar Früchte
auf den Teller, schält eine
nach der anderen und isst sie
sofort auf. Der Vorteil ist zu-
gleich der Nachteil: Jeder
muss seine eigenen Kasta-
nien schälen.
Im Unterschied zum

Schwarzwald und Pfälzer
Wald wachsen die Bäume im
Bergell mehrheitlich nicht
wild, sondern stehen haupt-
sächlich in bewirtschafteten
Kastanienhainen. Dort wer-
den die rohenKastanien auch
über Wochen in eigens dafür
erbauten Dörrhütten, den
Cascinas, geräuchert und da-
nach weiter verarbeitet.
Während man in Deutsch-

land hauptsächlich die gan-
zen Nüsse verzehrt und ver-
wertet, etwa um eine Weih-
nachtsgans zu füllen, exis-
tiert im Bergell eine riesige
Auswahl an Kastanienpro-
dukten und -speisen: Ange-
fangen von Kastanienmehl
aus getrockneten Kastanien,
über Kastanien-Bandnudeln,
Kastanienkuchen, Kastanien-
keksen, Kastanienbrot bis
hin zu Kastaniensuppe, Kas-
tanienbier, Salami mit Kasta-
nien, einer Crème brûlée aus
Kastanien und sogar Kasta-
nienlikör.
Jedes Café und jedes Res-

taurant hat seine Spezialitä-
ten, daher sind Bergells Gas-
tronomen wahre Kastanien-

und nicht essbar. Dass sich
die Früchte beider Arten
samt stacheliger Schale äh-
neln, ist eine Laune der Na-
tur.
Für Sammler ist wichtig,

dass nur die Esskastanie auf
dem Teller landet. Gut er-
kennbar sind die Unterschie-
de an der äußeren Hülle:
Während bei der Esskastanie
die Stacheln dicht an dicht
sitzen, sind die Abstände der
Stacheln bei der Rosskastanie
deutlich größer. Die Früchte
letzterer sind eher kugelig.
Die Esskastanie ist dagegen
zu einer Seite abgeflacht, ihr
oberes Ende verläuft spitz zu
einer Art Pinselchen zu. Letz-
teres hat die Rosskastanie
nicht. In Baden-Württemberg
und Rheinland-Pfalz gehört
das Sammeln von „Keschde“,
wie dort die Kastanien ge-
nannt werden, zum alljährli-
chen Ritual: Mit Kind und Ke-
gel macht man sich auf, sam-
melt im Schwarzwald oder
im Pfälzer Wald die am Bo-
den liegenden glänzenden
Früchte.
Anschließend kocht man

die rohen Esskastanien samt
Schale eine halbe Stunde in
Wasser oder ritzt die Schale
auf der glatten Seite kurz
quer ein und backt sie etwa
15 Minuten im heißen Ofen.
Danach stellt man einen Tel-
ler mit den gebackenen Kas-
tanien bzw. den Topf mit den
noch imWasser schwimmen-

Esskastanien sind eine le-
ckere Zutat, wenn man
weiß, wie man sie zuberei-
tet. Dabei sind die Dörfer
im Schweizer Bergell-Tal
Europameister. Sie zau-
bern daraus Brote, Suppe,
Salami oder Likör.

Das Wichtigste vorab: „Ess-
kastanien und Rosskastanien
sehen zwar ähnlich aus, ha-
ben botanisch aber über-
haupt nichts miteinander zu
tun“, erklärt Werner Anliker,
pensionierter Grundschul-
lehrer und seit elf Jahren
hauptberuflicher Wander-
führer im südschweizeri-
schen Bergell.
Das Bergell ist ein hochge-

legenes Tal, dessen größter
Teil zur Gemeinde Bregaglia
im Kanton Graubünden ge-
hört. Im Herbst, wenn die
Esskastanien reif werden,
dreht sich dort alles um die
rotbraunen Nüsse. Sie wer-
den nicht nur geerntet,
sprich aufgesammelt, son-
dern sogar mit einem eige-
nen Kastanienfestival gefei-
ert.
Die Esskastanie (castanea

sativa), auch Edelkastanie ge-
nannt, gehört zu den Buchen-
gewächsen, ihre Früchte zäh-
len botanisch zu den Nüssen,
wie Haselnüsse oder Walnüs-
se. Die Rosskastanie ist dage-
gen ein Seifenbaumgewächs

Für Sammler ist wichtig, dass nur die Esskastanie auf dem
Teller landet. Gut erkennbar sind die Unterschiede an der
äußeren Hülle: Während bei der Esskastanie die Stacheln
dicht an dicht sitzen, sind die Abstände der Stacheln bei der
Rosskastanie deutlich größer. FOTO: ARNO BURGI/DPA-ZENTRALBILD/DPA-TMN

Im Bergell wachsen die Kastanienbäume mehrheitlich nicht wild, sondern stehen hauptsächlich in privat bewirtschafteten Kastanienhainen. Sammeln unter Bäumen ist daher verboten,
erlaubt ist es auf öffentlichen Wegen, Straßen und Plätzen. FOTO: GERALDINE FRIEDRICH/DPA-TMN

Pasta-Soße
aus Kastanien

Polnischer Polstermeister polstert
alle Polstermöbel speziell Antik
günstig ☎ 01 70 - 55 92 65 0

Polnischer Polstermeister polstert KFZ.
Innenausstattung speziell Oldtimer
günstig ☎ 01 70 - 55 92 65 0

Baumarkt

Brennholz 05545 6438

Auto-Ankäufe

€ Auto für Export gesucht.
Zahle über Wert. Kaufe alle
Kfz, Diesel u. Benziner, auch
mit Motorschaden. TÜV/km

Stand egal. 0157-570 178 22

Bekanntschaften

Edeltraud, 68 J., hübsch, gesund, fraul.
Figur. Mag stricken, kochen, singe im Chor,
liebe das häusl. Leben, doch der Winter mit
vielen langen, dunklen Abenden steht bevor.
Lassen Sie uns nicht mehr so allein sein,
sondern glücklich, dass wir beide uns
gefunden haben. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Edeltraud, 68 J., hübsch, gesund, fraul.
Figur. Mag stricken, kochen, singe im Chor,
liebe das häusl. Leben, doch der Winter mit
vielen langen, dunklen Abenden steht bevor.
Lassen Sie uns nicht mehr so allein sein,
sondern glücklich, dass wir beide uns
gefunden haben. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Marita, 62 J., völlig alleinstehend, mit hüb.
Gesicht u. schönen weibl. Kurven. Ich fahre
gern Auto, bin eine tolle Köchin u. Hausfrau,
aber überhaupt nicht gern allein. Brauche
keinen Luxus, nur einen lieben Mann, zu dem
ich gehöre u. dem ich vertrauen kann.
Melde Dich üb. PV u. lass uns nicht länger
einsam sein. Tel. 0162-7939564

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Ge-
frierkombis usw. , Neugeräte als B-Ware
oder GEBRAUCHTE, Fa. TM-Store, Zur Tin-
tenmühle 3, 34466Wolfhagen - Ippinghau-
sen, 05692 - 9939472, Mo.-Fr.: 10-18 Uhr,
SA.: 9-14 Uhr, www.tm-store.de

Stellenangebote

Wir suchen Verstärkung
für unser Praxisteam

ab sofort:

ZFA, ZMP od. ZMF
(m/w/d)

Dr. P.-H. Frankman
Friedrich-Ebert-Allee 5

34225 Baunatal
Tel. 0561 4756636

www.zahnimplantate-dr-frankman.de

Physiotherapeut/in (m,w,d) Physio
Zentrum für Gesundheit u. Fitness
34317 Habichtswald Tel. 05606-9996
oder praxis-physio@gmx.de

Tausche meine EG-Wohnung
in Kassel gegen Wohnhaus in
Nordhessen. 0172-2827004

Immobilienankauf

Zeitung lesen – und mitreden können!
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Drohender Dachschaden
Das Haus vor Minusgraden schützen

findliche Leitungen im Haus
brauchen Schutz. „Dort friert
das Wasser zwar nicht ein,
wenn geheizt wird“, erklärt
Andreas Braun. Man brauche
aber zusätzliche Energie, um
dasWasser zu erwärmen. Für
besonders frostgefährdete
Leitungen gebe es elektrische
Begleitheizungen. tmn

prüft werden“, rät Andreas
Braun von Zentralverband Sa-
nitär Heizung Klima in Sankt
Augustin.

Wasserrohre und Armatu-
ren dämmen: Wasserleitun-
gen, die nicht abgestellt wer-
den, müssen gedämmt sein.
Eine einfache Isolierung
reicht nicht aus. Auch emp-

Schneefanggitter in Ordnung
sind.

Heizung und Wasserleitun-
gen checken: Um sicher und
energiesparend durch die
kalte Jahreszeit zu kommen,
ist vorab ein Heizungscheck
ratsam. „Zusätzlich sollten
Trink- und Abwasserinstalla-
tion vom Fachmann über-

ter Bauherren rät, auch auf
kleine Schäden zu achten.
Denn diese könnten sich un-
ter Schneelast oder bei star-
kem Frost ausweiten. „Schon
ein einzelner Ziegel, der aus
der Dachkonstruktion he-
rausgerutscht ist, kann erns-
te Folgen haben.“ Wichtig ist
zudem, zu prüfen, ob die

dort. Sobald das Laub von den
Bäumen gefallen ist, sollten
Rinnen und sämtliche Abläu-
fe von Blättern befreit und ge-
reinigt werden.

Dach prüfen: Vor dem ers-
ten Schnee ist ein Dachcheck
angebracht. Klaus-Peter Fren-
zel vom Regionalbüro Jena-
Saaleland des Verbands Priva-

Schön ists in der warmen
Stube: Damit das eigene
Haus im Winter aber ga-
rantiert ein gemütlicher
Ort bleibt, sollten spätes-
tens zum ersten Frost die
richtigen Vorkehrungen
getroffen werden.

Die kalten Nächte im Herbst
kündigen den nahenden
Winter an. Auch das Haus
muss dann geschützt wer-
den. Die Vorbereitungen tref-
fen Eigentümer am besten
noch vor der ersten Frostperi-
ode - selbst, wenn diese mild
ausfallen sollte. Denn nicht
nur Extremkälte, auch mode-
rate Fröste von minus fünf
Grad können großen Scha-
den am Haus anrichten. Vor-
beugende Arbeiten werden
rechtzeitig im Herbst erle-
digt. Die wichtigsten Tipps.

Wasserleitungen im Garten
entleeren: Um Rohrbrüchen
vorzubeugen, müssen zum
Ende des Herbstes alle Was-
serleitungen im Außenbe-
reich abgestellt und entleert
werden. „Verbleibendes Rest-
wasser würde in den Leitun-
gen gefrieren und sich aus-
dehnen, so dass sie im
schlimmsten Fall platzen“,
sagt Prof. Dr. Norbert Gebbe-
ken, Präsident der Bayeri-
schen Ingenieurekammer-
Bau in München.

Regenrinnen reinigen:
Frostschäden drohen auch

Wunderschön kann der Frost sein – aber nicht angenehm, wenn das Haus auf die Minusgrade nicht vorbereitet ist. FOTO: ARTUR RESZKO/PAP/EPA/DPA-TMN

Damit Kinder unbeschwert
spielen können

Mit Ihrer Spende können wir
kranken, behinderten sowie
vernachlässigten Mädchen und
Jungen in Bethel besser helfen.

33
7

Spende

Heute: geliebter Heimwerker-King.

Aquarium verkauft.

Bohrmaschine gekauft.

Kleinanzeigen und Shops für jede Leidenschaft: Mit über 1,7 Mio.

Inseraten täglich ist markt.de einer der größten Online-Anzeigenmärkte

Deutschlands und bietet Ihnen verschiedenste Kategorien von Wohnen

bis Spielzeug, von Kurios bis Alltäglich. Nutzen Sie den Marktplatz für

Deutschland einfach und kostenlos - wo immer Sie zuhause sind und

wann immer Sie möchten.

Mein Markt ist markt.de

.
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5 Ankauf ohneRisiko!
Montag bis Freitag

59€
90/100/800
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